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Landesliga Herren Lüneburg

MTV Brackel : TuS Huchting 
Sonntag, 19.02.2023, 11:00 Uhr

Heimbrock tütet den Sieg für den TuS Huchting ein

Als Sebastian Heimbrock sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Landesliga Herren Lüneburg nach ca. 4 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den MTV Brackel besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der MTV Brackel, vielleicht auch aufgrund von 3
eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 17 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Marcus Schwiering, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Heimbrock / May Dugaew / Dugaew phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzten sich Dugaew / Dugaew mit 3:1 durch. Ohlf / Herder verloren wenig später ihr Spiel
dagegen gegen Schwiering / Weber unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Chancenlos waren
Becker / Bosselmann gegen Schulze / Helvogt nicht, aber mehr als ein 7:11, 7:11, 12:10, 8:11
sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Said-Achmed
Dugaew bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Sebastian Heimbrock dann doch niedergerungen
worden. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Said-Magomed Dugaew sein Einzel
gegen Marcus Schwiering noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Dann ging es beim Spielstand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Wenig Chancen ließ hingegen Yannick Ohlf dann
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Achim Weber. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Hubertus Becker in der Partie gegen Armin Schulze, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben,
so dass Becker aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. 2:3 endete das Einzel
zwischen Leon Bosselmann und Sven Helvogt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas May war für
Thomas Hartung am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste
man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Said-Achmed Dugaew sein Spiel gegen Marcus Schwiering letztlich mit 1:3. Nach diesem
Einzel steht Dugaew somit bei 3 Siegen und 19 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Schwiering ein 15:6 ausweist. Eine knappe Niederlage gab es wenig später für Said-
Magomed Dugaew beim 14:12, 9:11, 11:6, 9:11, 3:11 gegen Sebastian Heimbrock. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TuS Huchting die Halle.

Nach dieser Niederlage des MTV Brackel geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen den
TuS Wremen, während der TuS Huchting am 24.02.2023 gegen den Geestemünder TV antritt.

 Statistik:
 MTV Brackel

Doppel: Dugaew / Dugaew 1:0, Ohlf / Herder 0:1, Becker / Bosselmann 0:1 
Einzel: S. Dugaew 0:2, S. Dugaew 0:2, Y. Ohlf 1:0, H. Becker 0:1, L. Bosselmann 0:1, T. Hartung 0:1 

 TuS Huchting
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Doppel: Schwiering / Weber 1:0, Heimbrock / May 0:1, Schulze / Helvogt 1:0 
Einzel: M. Schwiering 2:0, S. Heimbrock 2:0, A. Schulze 1:0, A. Weber 0:1, T. May 1:0, S. Helvogt 1:
0


